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MT "CARIBBEAN SUN" SCHIFFFAHRTSGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

HAMBURG

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2013 bis zum 31.12.2013

Bilanz zum 31. Dezember 2013

AKTIVA

31.12.2013
EUR 

31.12.2012
EUR 

A. ANLAGEVERMÖGEN

SACHANLAGEN

MT "CHEMTRANS STAR" 5.069.705,46 6.361.807,28

B. UMLAUFVERMÖGEN

I. VORRÄTE

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 74.397,93 95.821,29

II. FORDERUNGEN UND SONSTIGE 
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

1. Forderungen aus Reedereibetrieb 443.190,94 640.796,02

2. Sonstige Vermögensgegenstände 1.414.443,17 281.931,76

1.857.634,11

III. KASSENBESTAND, GUTHABEN BEI 
KREDITINSTITUTEN

6.591,59 459.674,18

1.938.623,63

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 50.565,50 18.022,59

7.058.894,59 7.858.053,12

PASSIVA

31.12.2013
EUR 

31.12.2012
EUR 

A. EIGENKAPITAL

I. KAPITALANTEILE DER PERSÖNLICH HAFTENDEN 
GESELLSCHAFTERIN

0,00 0,00

II. DARLEHENSKONTEN

1. Kommanditkapital 12.673.000,00 12.673.000,00

2. Kapitalrücklagen 608.650,00 608.650,00

3. Variable Kapitalkonten -6.654.371,64 -7.986.621,64

4. Ergebnissonderkonten -1.279.531,10 -770.599,20

5.347.747,26

B. RÜCKSTELLUNGEN

Sonstige Rückstellungen 39.000,00 40.000,00

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 1.059.840,47 2.307.439,59

2. Verbindlichkeiten aus Reedereibetrieb 149.641,41 416.604,51
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31.12.2013
EUR 

31.12.2012
EUR 

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 204.419,11 164.391,53

4. Sonstige Verbindlichkeiten 258.246,34 405.188,33

1.672.147,33

7.058.894,59 7.858.053,12

Anhang für das Geschäftsjahr 2013

I. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS

Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Gesellschaft gemäß § 264a i.V.m. § 267 Abs. 1 HGB 
auf. Die größenabhängigen Erleichterungen der §§ 274a und 288 sowie § 286 Abs. 3 Nr. 1 HGB wurden bei der Aufstellung des 
Jahresabschlusses in Anspruch genommen. 

II. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

1. Bilanzierungsmethoden

Die handelsrechtlichen Bilanzierungsgrundsätze wurden beachtet.

Die Bilanz wurde dem handelsrechtlichen Gliederungsschema entsprechend mit schifffahrtsbezogenen Ergänzungen aufgestellt. 

2. Angewandte Bewertungsmethoden

Die Gesellschaft hat zur weiteren Verbesserung der Liquidität ein Restrukturierungskonzept mit Anlegerbeteiligung erarbeitet 
insbesondere auch um, die Finanzierung der im Zusammenhang mit der Klasseuntersuchung in 2014 entstehenden Kosten sicher zu 
stellen. Aufgrund dessen wurde der Jahresabschluss nach dem Aspekt der Fortführung der Unternehmenstätigkeit (Going Concern 
Prinzip gemäß § 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) aufgestellt. 

Die Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens wurden zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige Abschreibungen, 
bilanziert. Die Anschaffungskosten des Schiffes werden ab 2011 linear abgeschrieben. Die Abschreibungsdauer richtet sich nach dem 
Betriebskonzept der Gesellschaft. 

Die Bewertung des Umlaufvermögens erfolgt zu Anschaffungskosten unter Beachtung des strengen Niederstwertprinzips. 

Für die Vorräte erfolgt eine Gruppenbewertung mit dem gewogenen Durchschnittswert.

Die Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie der Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten wurden zu 
Nominalwerten angesetzt. 

Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages und 
Verbindlichkeiten zu ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Die Währungsumrechnung von Vermögensgegenständen und Verbindlichkeiten in Fremdwährung zum 31. Dezember 2013 erfolgte 
zum Kurs am Bilanzstichtag (EUR/USD 1,3791). Das Imparitäts- und Realisationsprinzip wird dabei entsprechend § 256a HGB nicht 
beachtet, soweit deren Restlaufzeit ein Jahr oder weniger beträgt. Dies trifft nicht auf die im Folgejahr fälligen Tilgungen zu. Die 
Einbuchung der Fremdwährungsposten erfolgt grundsätzlich mit dem Mittelkurs zum Anschaffungszeitpunkt. 

Bei den Rechnungsabgrenzungsposten erfolgte die Währungsumrechnung zum Tageskurs.

III. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sämtliche Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben eine Restlaufzeit von nicht mehr als einem Jahr, bis auf einen 
Betrag in Höhe von EUR 388.248,83. 

2. Eigenkapital

Der Jahresfehlbetrag wird wie folgt verwendet:

EUR

Jahresfehlbetrag -508.931,90

Belastung auf Ergebnissonderkonten 508.931,90

Ergebnis nach Verwendungsrechnung 0.00

3. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten setzen sich zum 31. Dezember 2013 wie folgt zusammen:

Verbindlichkeiten

davon mit einer Restlaufzeit von

EUR
bis zu 1 Jahr

EUR 
1 bis zu 5 Jahre

EUR 
mehr als 5 Jahre 

EUR 

Gesamt 31. Dezember 2013 1.672.147,33 1.672.147,33 0,00 0,00

Gesamt 31. Dezember 2012 3.293.623,96 2.719.790,76 573.833,20 0,00

Der Posten Verbindlichkeiten enthält Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern in Höhe von EUR 204.419,11 (Vj. EUR 164.391,53), 
die den sonstigen Verbindlichkeiten mitzugehörig sind. 

Die durch Pfandrechte oder ähnliche Rechte gesicherten Verbindlichkeiten betragen EUR 1.059.840,47 (Vj. EUR 2.307.439,59). 
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Folgende Sicherheiten wurden der Bank gegenüber zur Besicherung der Darlehen beigebracht:

― Erstrangige Schiffshypothek

― Abtretung sämtlicher Charteransprüche des Schiffes

― Abtretung sämtlicher Versicherungsansprüche

― Abtretung sämtlicher Guthaben der laufenden Konten bei der Berenberg Bank

IV. SONSTIGE ANGABEN

Gesellschaftsorgane

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Verwaltung MT "CARIBBEAN SUN" Schifffahrtsgesellschaft mbH, Hamburg, die keine 
Kapitaleinlage zu erbringen hat. Ihr gezeichnetes Kapital beträgt EUR 25.000,00. 

Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesellschafterin waren und sind:

Herr Ulrich Schittek, Geschäftsführer der Chemikalien Seetransport GmbH,

Herr Christian Krämer, Prokurist der Dr. Karl-Heinz Krämer GmbH (seit 15. Januar 2014),

Herr Dr. Torsten Teichert, Vorstandsvorsitzender der Lloyd Fonds AG,

Herr Jürgen Hutt, Leiter Fondsmanagement der Lloyd Fonds AG,

Herr Sven Romatowski, Leiter Buchhaltung Chemikalien Seetransport GmbH (bis 22. August 2013). 

Als Beirat wurde gewählt bzw. berufen:

Herr Tinus Brehm, Berlin (Vorsitzender),

Herr Luigi Caputo, Wilhelmsfeld,

Herr Richard Adler, Bremen (von der persönlich haftenden Gesellschafterin entsandt).

Hamburg, den 23. April 2014

gez. Ulrich Schittek, Geschäftsführer 

gez. Christian Krämer, Geschäftsführer 

gez. Dr. Torsten Teichert, Geschäftsführer 

gez. Jürgen Hutt, - Geschäftsführer - 
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